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Mä sett

Mä sett ned immer säge: ,Mä sett'll
Aber s isch glich immer no besser, wenn
mä cha säge: ,Mä sett', als wenn mä
mueh sage: ,Mä hätt seile'!

Scherzfrage

Was isch das: Je chliner dah s isch,
je mee Platz bruuchts?

En Säugling im Schtromliniechinder-
wage im Züritraml K

Soidafensprache

Die Gasmaske heiht nicht mehr
«Schnurregalosche», sondern «Ver-
schlaufti Gsichter»! EH
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Splitter

Es ist ein Glück, dah auch Halbgötter
sterben müssen. Sonst wären sie noch
unerträglicher.

Wenn man vom gesunden Menschenverstände

spricht, steht man meist im
Begriffe, ihn zu mihachten.

Manche Liebe auf den ersten Blick
würde nicht mit der Ehe enden, wenn
man sich zur rechten Zeit ein zweites
Mal genauer angesehen hätte. hkst

Nach dem Rasieren

Ob mit Pinsel oder Strom
nach dem Rasieren Pitralon

Flacons à Fr. 2.- und 3.- -+ St
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